% 


Erpedition: Herrenſtraße Nr. 20. Uußerdem übernehmen alle Poſt 
Unftalten Ge auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Bierteljähriger Fe $ in Ce ke 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal ericheint 


außerhalb pre Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Gët Zelle 20 Pf., SE der ge für 


Nr. 324. Abend» Ausgabe, Sechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Montag, den 20. Januar 1879. 
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Berlin, 20. Jan. (W. T. BS ER, 


R Cours vom 20. 18. ours vom 20. 18. 
Weizen. Rüböl. 
April⸗K ai 1177 50 6 SS 56 30 
MatJuni ...-..- E 180 50 ril⸗ Mai S 57 10 
oggen. 2 
. 1123 — Spiritus. 2 
ril⸗ Mai es 8 2 52 50 
Mai⸗ Juni ee erfassen St 52 40 
Sajer. S April-Mai -- 71 3330 
prilę⸗ʒ Rae SZ 116 — ’ 
Mai-uni-. +++. - 18 
Stettin, 20. Jan., — Uhr — Min. (W. T. B. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Buxeau.) 

Bern, 20. Jan. Für die Gotthardbahn⸗Subvention ſcheint aus⸗ 
genommen zwei Cantone die Majorität geſichert. Wie man annimmt, 
wurden geſtern etwa zwei Drittel aller Stimmen für die Subvention 
abgegeben. — Die Gotthardbahn⸗Subvention iſt mit überwältigender 
Majorität angenommen; dagegen ſtimmten nur die Cantone Waadt 
und Graubünden. ` 

London, 20. Jan. Die „Times“ meldet aus Kurrachee vom 
19. Januar: Stewart nimmt Recognoscirungen in der Richtung 
gegen Girishk und Khelati⸗Ghiozat vor. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Neiſſe, 19. Jan. Vom ae Wehe Am geſtrigen Wochen⸗ 
markte entwickelte ſich ein ziemlich lebhaftes Geſchäft, wohei Weizen ier 
verbeſſerten Preis behauptete und Roggen die in der Vorwoche erlittene 
Einbuße wieder gewann, während Gerſte um er als die Avance vom 
letzten Markte wieder zurückging. Hafer hielt ſich feſt auf vorwöchentlichen 
Preiſen. Notirt wurden für 100 Klg. = 200 Pfd. Weizen 16,85 bis 16,05 
bis 15,10 M. (unverändert). Roggen 12,45—12,15—11,85 M. (0,15 bis 
0,15—0,10 M. höher). Gerſte 12,65—11,90—11,10 Mark (0,35—0,25 bis 
0,10 M. niedriger.) Hafer 10,90 —10,30—9,80 M. (unverändert). Kartof⸗ 
eln 3,75—3,15—2,40 M., Heu 6,00 bis 5,50 M., Stroh 2,60 — 2,40 M 

utter pro Kilogramm 2,40 — 2,00 —1,80—1,60 M., Eier pro Schock 3,20 
Mark. — Das Butter⸗Exportgeſchäft, welches früber bier eine beträchtliche 
Ausdehnung hatte, iſt in den letzten Jahren auf ein Minimum geſunken, 
beſonders ſeit durch den Import amerikaniſcher Butter der Norpweſten 
Deutſchlands mit billigerer Waare reichlich verſorgt wird. — Das Wetter 
der Vorwoche war in ihrer erſten Hälfte hell und kalt,“ dann bei Süd⸗ 
weſtwind mild und feucht. Heut ſtarker Nebel bei — 2 R. 


8 


e © Habelſchwerdt, 18. Januar. [Vom Getreide- und Producten: 


Markte.] Der heutige Wochenmarkt war ziemlich ſtark beſucht und der M 


Verkehr nicht unbedeutend, die Zufuhr jedoch nur mäßig. Da beſonders 
Weizen und Gerſte begehrt waren, mußten hierfür höhere ale als bisher 
bewilligt werden, während die übrigen Sorten vorwöchentliche Preiſe be⸗ 


baupteten und Roggen um ein Deg niedriger gehandelt wurde. Es] Preiſe haben bei vermehrter ub Jule eine weitere Kë we oh ren und 
r . 


wurde gesablt pro 200 Pfund oder 100 Kilogramm: Weißer Weizen 16,50 
bis 17,00 —17,65 Mark ober 0,60 0,50 —0,60 M.), gelber Weizen 15,30 
bis 15,60 —15,90 Mark (höher 1,15—0,90—0,60 M.), Roggen 12,25—12,55 
bis 12,90 M. (niedriger 0—0,20—0,10 M.), Gerſte 10—10,50—10,95 M. 
(höher 0,40 —0,30—0,25 M.), Hafer 9,20 —9,60—10 M., Erbſen 12,25—13,50 
kark, Wicken 10—10,60 

Kilogramm Butter 1,70 M., Le 1 Tonne (= 36 Pfd.) 
Speck 2 M., Kalbfleiſch 0,7 

Hammelfleiſch 1 M., 
mit Leber 0,80—1 M., Leber allein 0,50 M., pro 1 Pfd. Bratwurſt 0,75 
Mark, Rauchfleiſch 0,75 M., pro 1 BE Junge Tauben 0,60 M., pro 1 Pfd. 
Weißfiſche 0,35 M., für einen Haſen 2,30 bis 2,50 M., pro 1 Schock Eier 
2,80 —3 M., pro 5 Liter Aepfel 0,50 bis 0,60 M., pro 1 Pfd. Weizenmehl 
14 bis 16 Pf., Roggenmehl 12—13 Pf., Griesmehl 7 Pf. — Witterung der 
verfloſſenen Woche mäßig kalt und trocken; nur am 15. früh zeigte das Ther⸗ 
mometer, — 9,5» R., heute früh — 2° R., Mittags — 0,5˙ R. bei Weit: 
wind 1. Barometerſtand heut Mittag 334,9 Linien. Himmel bedeckt. 


M., Rindfleiſch ! M., Schweinefleiſch 1 M., 


. Berlin, 20. Jan. (Wochenbericht von Gehr. Lehmann u. Co., 
NW., Luiſenſtraße 34.) Der Markt verharrt in matter Stimmung. — Bei 
nur geringer Kaufluſt mußten Inhaber von feineren Sorten ſich entſchließen, 
um einige Mark pro Centner gegen den Anfang der Woche billiger abzu⸗ 
gehen. — In mittlerer und geringer Landbutter iſt der Preisabſchlag ein 
weſentlich größerer, da beſonders Heſſen, Thüringen und Baiern unſerem 
Markte bedeutende Quanta zu äußerſt niedrigen Preiſen zugeführt. — Von 
geſtandener Butter geht nichts ab. 

Wir notiren ab Verſandtorte, Alles pr. 50 Klgr.: Feine und feinſte 
Mecklenburger, Vorpommerſche und Holſteiner 105—115, Mittelſorten 100 
bis 105, Sahnenbutter von Gütern, Schweizereien und Molkereigenoſſen⸗ 
ſchaften 100 —105—110, E 120, abweichende 90—95; Landbutter: 
. 80—85, Litthauer 80, Hofbutter 100, Schleſiſche 80 bis 85, 
et: 90, Elbinger 75, Baieriſche Land⸗ 65, Gebirgsbutter 70, Heſſiſche 85, 

hüringer 80, prima —, Galiziſche, Ungariſche und Mähriſche (fr. hier) 
friſche 58 —62, alte 28—32 M. 


s Stettin, 18. Jan. [Das Waarengefhäft] iſt in der ver⸗ 
gangenen Woche nur in Heringen und Petroleum wieder recht lebhaft ge⸗ 
weſen, in den übrigen Artikeln waren die Umſätze meiſt uur auf kleinere 
Ankäufe für den Conſum beſchränkt. 

Petroleum. Die Hauſſebewegung hat in Amerika in den letzten 8 Tagen 
weitere Fortſchritte gemacht und betrug 4 Ct., auch die dieſſeitigen Märkte 
waren bei lebhaftem Begehr feſter, Bremen ging 30 Pf. höher. Hier war 
die Frage für den Conſum recht rege, das anbaltende Froſtwetter hat die 
zu noch feſter geſtimmt und haben die Preiſe eine Steigerung bon 

5 Pf. erfahren. Loco wurde mit 10,25 — 10,70 bez., für kleinere Partien 
10,75 M. ben per Januar 10,60 M. bez. ? 
Kaffee. Die Zufuhr betrug 531 Ctr., vom Tranſito⸗Lager hatten wir 
einen Wochenabzug von 779 Etr. Das Geſchäft verlief in der verfloſſenen 
Woche an den Haupt⸗Importplätzen gleichmäßig, es wurde nur der nöthige 
Bedarf zu den beſtehenden Preiſen gedeckt. Die Auswahl war in den letzten 
Tagen durch neue Zufuhren wieder beſſer geworden. An unſerem Platze 
erhielt ſich eine ähnliche Geſchäftslage, die Verſendungen mußten durch die 
geſchloſſene Schifffahrt beſchränkt bleiben. Der Markt ſchließt feſt. Notirun⸗ 
en: Ceylon, Plantagen 112 bis 120 Pf., Java braun bis fein braun 150 
is 160 Pf., gelb bis fein gelb 108— 125 Pf., blank und blaß 100—105 Pf., 
fein grün bis grün 98—86 Pf., jo Rio und Campinos 82—90 Pf., gut 
reell 9 — und Campinos 73—80 Pf., ordinär Santos und Rio 57 bis 


70 
eis. An den auswärtigen Märkten hat dieſer Artikel mehr Beachtung 


gefunden und haben Téi die Preiſe bei lebhafterem Geſchäft dort befeitigt, G 


unſer Platz blieb noch zurückhaltend und haben wir nennenswerthe Umſätze 
nicht zu melden. Notirungen: Carolina 36—37 M., Java⸗Tafel⸗ 28—29 
ark, Moulmaine 16—18 M., Rangoon 14—16 M., do. Tafel: 17—18 M., 
Arracan 14—15 M., do. Vorlauf: und Tafel- 16—18 M., Bruch: 13 M. tr. 

Hering. Das Geſchaft in Schotten iſt in der verfloſſenen Woche recht 
belebt geweſen und machte ſich auch ein größerer Abzug bemerkbar, die 


(alles unverändert), Kartoffeln 4 M., pro 1 N 
30 M., pro 1 Kilogr.] 18 


indszunge pro 1 Pfund 0,30 M., ein Kalbsgeſchlinge] 15 


ſchließen ſehr feſt. Crown⸗ und and 39,50 —40 tranſ. bez., auf 
Lieferung pr. Februar 40 M. tranſ. bez., pr. März 40,50 M. tranſ. be; 
und Gld., Matties Crownbrand 28 M. 5 1 bez., Ihlen Crownubrand 2 
Mark tr. bez., Mired 27 M. tr. bez., 27,50 M. gef. In Norwegiſchem Fett⸗ 
hering blieb das Geſchäft ruhig und kamen einige Umſätze zu beſtehenden 
Kaufmanns: 27—28 M., groß mittel 23—25 M., reell mittel 
M. und mittel 10—12 M. tr. bez. u. gef., Bornholmer Küſtenhering 
27 M. tr. a Mit den Eiſenbahnen find von allen Gattungen vom 8. bis 

. d. M. 3699 To. verſandt, mithin Bahnabzug vom 1. bis 15. Januar 
6528 To. gegen 7045 To. in 1878, 5173 To. in 1877, 9561 To. in 1876 
11,217 32 in 1875, 11,334 To. in 1874 und 14,695 To. in 1873 in faſt 
gleicher Zeit. 

Sardellen feſter, 1876er 49 M., 1875er 48 M. und 1874er 42 M. gef. 


reiſen vor, 


Zuckerberichte.] Magdeburg, 19. Jan. en für Exportzwecke 
vielfach gefragt. Umſatz 83,000 Ctr. Notirungen: Melaſſe ohne To. 8 bis 
8,20 M., Krpſtalzucer I. über 98 e 69—69,50, do. II. über 98 % 68—68,50, 
Kornzucker 97% 61—61,60, do. 96 59—60, do. 95 57— 58, Rohzucker, 
blond, 94 % 56— 56,40, Nachproducte 89—94% 46—53 Mark. — Raffinirter 
Zucker auf Lieferung etwas RG, Umſatz 63,000 Brode, 10,500 Ctr. 
em. Zucker. Notirungen: Raffinade ff. und f. ohne Faß 76—77, Melis 
do. 75— 75,50, do. mittel do. 74,50, do. ord. do. 74, gem. Raffinade II. mit 
dab 70—72, gem. Melis I. do. 68—69, do. II. do. 66,50 — 67,50, Farin do. 
58—66 Mark. — Preiſe pro 100 Kilo für Poſten aus erſter Hand. S 
Halle a. S., 18. Jan. Rohzucker in einiger Exportfrage, namentlich 94 
und 95 4 polariſirende ſcharfe erſte Producte. Umſatz 24,000 Ctr. Noti⸗ 
rungen: Melaſſe ohne Tonne 8,20, d 96 e 60,20—59,80, 95 % 
58,50—58, 94 % 56,50—56, Nachproducte 94—89 53—46 Mark. — Raffi⸗ 
nirter Zucker in beftiedigendem Bedarfsverkehr. Umſatz 35,000 Brode, 
Ctr. gemahlene Zucker. Notirungen: Raffinade ff. ohne Faß 78 bis 77,50, 
fein do. 76,50, mittel do. 76, Melis do. 75,50, gem. Raffinade mit Faß 74 
bis 72,50, do. Melis I. do. 69 — 68,50, do. II. do. 6867, Farin blond gelb 
do. 64—62, do. braun do. 50—46 M. — Preiſe per 100 Kilo für Poſten 
aus erſter Hand. 2 
Stettin, 19. Jan. Die Preife von Rohzuckern haben ſich feit unſerem 
letzten Bericht um 50 Pf. per Ctr. gebeſſert. Gehandelt wurden 8000 Ctr. 
zu 29,50 —30 M., raffinirte Zuckern bei lebhafter Frage feſter. 


[Eentralverband deutſcher Induſtrieller.] Zufolge Antrages der 
Delegirten Süd⸗Deutſchlands und der Reichslande iſt die Abhaltung der 
für die zweite Hälfte Monats Januar beabſichtigt geweſenen Delegirten⸗ 
ber et des Centralverbandes deutſcher Induſtrieller vorläufig ver⸗ 
ſchoben worden. Vorausſichtlich wird dieſelbe nun in der zweiten Hälfte 
des Februar ſtattfinden. 


Eiſenbahnen und Telegraphen. 


[Berlin - Stettiner Ba d Der Handelsminiſter hat eine Abſtempe⸗ 
lung von 4% pCt. für die Berlin⸗Stettiner Eiſenbahn⸗Actien als Data 
weiterer Unterhandlungen acceptirt und davon dem Directorium der Bahn 
formelle Anzeige gemacht. Es wird nunmehr am nächſten Dinstag eine 
Sitzung des Verwaltungsraths der Bahn ſtattfinden, um wegen Einbe⸗ 
rufung einer außerordentlichen Wee Beſchluß zu faſſen, 
welche dann gefragt werden ſoll, inwiefern ſie eine Abänderung der Baſis 
zulaſſen will, welche ſie für die Ueberlaſſung der Bahn bisher feſtgeſtellt 
hatte. Es iſt, fo ſchreibt die „B. B.⸗Z.“, wohl unzweifelhaft, daß die erſte 
eneralverſammlung für eine derartige Entſcheidung beſchlußunfähig ſein wird 
und wird dann alſo gleich noch eine zweite zu dem gleichen Behufe einbe⸗ 
rufen werden müſſen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein 


Druck von Graß, Bartb u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


